
Das Plüderhausen-Ticket ist da. Foto: Privat

Von heute an: Mit einem
Euro durch Plüderhausen

Plüderhausen.
Mit dem Plüderhausen-Ticket des VVS kos-
tet vom heutigen Donnerstag, 5. März, an
jede Busfahrt innerhalb der Markung zum
Kurzstreckentarif einen Euro. Der Betrag
hat seither maximal drei Haltestellen weit
gelangt. Das Rathaus sponsert die Tickets
und verkauft die VVS-Vierer-Mehrfahrten-
Karten für eine Zone für 4 statt für 6,90
Euro. Das Ticket gilt fürs ganze Gemeinde-
gebiet inklusive Aichenbachhof und Wal-
kersbach Die Fahrkarten sind so auch be-
druckt. Fragen beantwortet Tilman Kropf,
Zimmer 14, � 80 09-33. Die Tickets gibt’s
im Einwohnermeldeamt (Zimmer 2, EG).

Brühlstraße-Bebauung
heute Thema im Rathaus

Plüderhausen.
Um 18.30 Uhr beginnt heute, 5. März,
eine Sitzung des Plüderhäuser Gemein-
derates. Auf der Tagesordnung: unter an-
derem die Bebauungspläne „Brühlstraße
Südost“ und „Unterer Hohrain“ Ände-
rung II und der Prüfauftrag der FW-FD-
Fraktion, ob Familiengräber in Urnen im
historischen Friedhof möglich sind.

Rudersberg.
Die 1932/33er besichtigen das Geburts-
haus von Schiller in Marbach am Diens-
tag, 10. März. Abfahrt: 8.45 Uhr Althütte,
8.55 Uhr, Oberndorf, 9 Uhr in Ruders-
berg/Rathaus, 9.15 Uhr in Backnang.

Hauptversammlung der
Plüderhäuser Feuerwehr

Plüderhausen.
Am Freitag, 6. März, beginnt um 19 Uhr
im Feuerwehrhaus Plüderhausen die
Hauptversammlung der Feuerwehr. Auf
der Tagesordnung: Berichte von Kom-
mandant Roland Bauer, ein Grußwort
Andreas Schaffers und Übernahmen.

einsgaststätte, Stegwiesenweg 1.
- Blutspendeaktion DRK Remshalden, 14-19.30,
Wilhelm-Enßle-Halle.
Remshalden-Grunbach:
- Aktivspielplatz, Daimlerstraße, 14 bis 18 Uhr ge-
öffnet.
- Bürgerhaus, ab 12 Uhr Mittagstisch.
Rudersberg:
- Tagesmütter und Elternverein: Sprechzeiten
14.30-16 Uhr, Kindergarten, „Lummerland“, Möri-
keweg 10, � 0 71 83 / 28 61.
Rudersberg-Steinenberg:

- Sportfreunde: 8.45 Uhr Walking ab Gemeinde-
halle; 16 Uhr Jazz & Tanz (3. Klasse); 16.45 Uhr
kreativer Kindertanz (Klasse 1+2); Tischtennis:
17.30 Uhr Schüler (6 bis 12 J.), 18.30 Uhr Jugend
(ab 12 J.), 20 Uhr jedermann, Gemeindehalle.
Rudersberg-Mannenberg:
- altes Schulhaus, 19 Uhr Handarbeitstreffen.
Winterbach:
- katholische Bücherei, Adlerstraße 13, 16.30 bis
18 Uhr.
- Jugendhaus „Millennium“, Remsstraße, 17- 20
Uhr Teenietreff.

Plüderhausen:
- Gemeindebücherei, 15 bis 19 Uhr.
- Skiclub 18 Uhr, Lauftreff, Parkplatz Gänswasen.
Urbach:
- Mediathek, Kirchplatz 1, 14-19 Uhr, geöffnet.
- Jugendhaus „UYC“, 17.30 bis 19.30 Uhr, Mäd-
chenabend für 14 bis 16 Jahre.
Remshalden-Geradstetten:
- öffentliche Bibliothek, 15 bis 19 Uhr, geöffnet.
- Jugendhaus Spektrum, Stegwiesenweg, 16 bis
19 Uhr, Rocktag (Salzkuchen backen).
- Schachclub 20 Uhr, Spielabend in der SV-Ver-

Das Zitat
� „Ein kleiner Teilort wie Krehwinkel
verliert bei den Behörden. Wenn wir
mit einem Gutachten geschlossen als
Gemeinde auftreten, hat das ein ganz
anderes Gewicht.“ – Bürgermeister
Martin Kaufmann zu Eberhard Layer.

Manche Rudersberger FWV- und CDU-Gemeinderäte taten sich schwer beim Schulterschluss, den Kaufmann einforderte

Rudersberg (mpf).
Nach einer gut einstündigen Ausspra-
che vor zahlreichen Zuhörern hat sich
der Rudersberger Gemeinderat doch
einmütig hinter einen noch veränderten
Vorschlag gestellt, mit dem die Ge-
meinde nun ernst machen will mit Ver-
besserungen an den verlärmten, viel-
befahrenen Ortsdurchfahrten in Ru-
dersberg, Schlechtbach und Michelau.
Der Bürgermeister soll nun einsteigen
in die Verhandlungen mit dem Land.

Um was es geht, formulierte Bürgermeister
Martin Kaufmann so: Rudersbergs Straßen-
netz soll möglichst ohne Straßenbau durch
„intelligente Nutzung“, Um- und Rückbau
zu einer verträglicheren Verkehrsführung
gelangen und damit die „Aufenthaltsquali-
tät für Anwohner, Besucher und Kunden“
verbessern. Was an dem Abend zur Diskus-
sion stand – die Investition in Dialog-Dis-
plays, Verkehrsschilder und Straßenmar-
kierung, die Anordnung von Tempo 30 in
weiten Teilen Rudersbergs und Schlecht-
bachs, das Eindampfen der Straßenbreite in
Michelau, Tempo 70 zwischen Michelau
und Schlechtbach, das Versetzen von Orts-
schildern – sollten schnell umsetzbare „kos-
tengünstige Zwischenlösungen“ sein.

Die Ratsmehrheit von FWV und CDU
veränderte folgende Punkte: Tempo 100 soll
weiter möglich sein zwischen Michelau und
Schlechtbach. In Michelau dürfen Lkw
über 7,5 Tonnen nicht mehr durch. Der Ze-
brastreifen in der Dr.- Hockertz-Straße soll
zehn Meter Richtung Schorndorf verscho-
ben werden. Lkw sollen unterhalb Seelach
nur Tempo 30 fahren.

CDU-Fraktionschef Eberhard Layer
meinte eingangs, der Verwaltungsvorschlag
biete „keine Experimente“, sondern Punk-
te, „die an vielen Orten erfolgreich einge-
setzt sind“. Dann erklärte er unter Beru-
fung auf einen „neutralen und objekiv re-
cherchierten“ Pressebericht, dass „die Ver-
kehrsbehörden äußerst skeptisch“ seien.
Beim Vorstoß für Tempo 30 in Krehwinkel
habe sich gezeigt, dass derlei „negativ be-
schieden“ werde. Als Fraktionsvorsitzender
werde er mit in Verhandlungen gehen, aber
er wolle „dahinterstehen, sonst bleib’ ich
weg“. Bereits im Mai 2008 habe man im
„Büttel“ Entlastungen an den Ortsdurch-

Letztlich doch für Tempobremsen

Die Rudersberger
Gemeinderats-
mehrheit hat eine
Geschwindigkeits-
begrenzung zwi-
schen Michelau
und Schlechtbach
abgelehnt. Dort soll
es weiter möglich
sein, Lkw zu über-
holen. Das Orts-
schild soll, wie von
Planer Jochen Ri-
chard und Bürger-
meister Martin
Kaufmann vorge-
schlagen, nun über
die Verkehrskreu-
zung hinter Miche-
lau verschoben
werden.
Bild: Bernhardt

vollziehen, ein Signal setzen, nicht die Be-
denken in den Vordergrund stellen und nur
Skepsis deutlich machen.“ Dies wäre sonst
„ein ganz schwacher Start“. In der Vergan-
genheit habe es viele Einzelvorschläge, aber
kein Gesamtkonzept gegeben.

Natürlich können wir wegen 8000
Euro eine Kostenanalyse machen

„Es geht um vier Displays, vier, fünf Ge-
schwindigkeitsschilder und einen Pinsel-
strich. Natürlich können wir wegen 8000
Euro eine Kostenanalyse machen“, meinte
Bürgermeister Kaufmann ironisch. Dann
merkte er an, Innenminister Rech habe sich
beim Aschermittwoch in Plüderhausen auf
Frage von CDU-Rat Lion Jeutter positiv zu
Shared Space geäußert. Er stelle sich vor,
dass der Gemeinderat „zu 100 Prozent hin-
ter dem Projekt steht“, um „mit dem Land

fahrten gefordert, erinnerte Fraktionskolle-
ge Jürgen Körner. Thomas Klotzbücher be-
grüßte für die FWV „die zügig vorgelegten
Vorschläge, hinter denen wir teilweise ste-
hen“. Er beantragte, parallel zu den Ver-
handlungen Kosten und Folgekosten zu er-
mitteln und, „was die Straßenverkehrsbe-
hörde will“. Dialog-Displays etwa habe
man schon öfter vergeblich vorgeschlagen.
Tempo 70 zwischen Michelau und Schlecht-
bach sei letztlich „gefährlicher“. Fraktions-
kollege Steffen Mennikheim sah dort „die
einzige Möglichkeit, Lkw zu überholen“.
Kollegin Susanne Hieber warb für leiseren
Asphalt und lehnte „einen Blankoscheck“
ab für den Rathauschef. Peter Fohr (FWV)
schien der Umgehungstraße nachzutrauern.

Von einer historischen Gelegenheit,
„nach so vielen Jahren der Untätigkeit tat-
sächlich konkrete Maßnahmen anzudenken
und umzusetzen“, sprach Bernd Wessel,
SPD. Sein Appell: „Den Schulterschluss

was zu machen“. Wenn die Gemeinde zu-
sätzlich als Geldgeber gefragt ist, will
Kaufmann ins Gremium gehen. Karl Siegle,
CDU, Karl Fischer, FWV, – „wir sollten ins
Verfahren gehen, verhandeln und sehen,
was machbar ist“ – pflichteten bei, wie auch
Tino Widmaier (FWV). CDU-Rat Wolfgang
Schmidgall empfahl, das Konzept „nicht zu
zerreden“. Gerhard Birzele (FWV) riet
schließlich dazu, den Antrag zurückzuzie-
hen. Die Kostenfrage sei ja geklärt.

Milchcreme
Frischkäse,

versch. Sorten

200 g

Original
500 g
(1.54 / kg)
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BILLIGEN
PREISE!
Wir haben die

Aktionspreis

versch. Sorten

Cola-Mix
20 x 0,5
Liter
Kiste
zzgl. Pfand
3.10 (-.36 / l )

Aktionspreis

Erdbeeren
Spanien, Kl. I

250 g
Schale
(3.08 / kg)

Aktionspreis

Eisbergsalat
Spanien, Kl. I

Stück

Aktionspreis

statt 4.60

statt 1.19

Floristen-Strauß
versch. Aus-
führungen

Bund

WELTFRAUENTAG AM 08.MÄRZ

à 200 ml

á 50 ml
Packung

Aktionspreis

Aktionspreis

Puten-Rollbraten
aus der Ober-
keule,
saftig

1 kg

Aktionspreis

statt 1.55

Paprika rot
Spanien/
Israel, Kl. I

500 g
Packung
(1.98 / kg)

Aktionspreis
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